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Marktgemeinde Mauthausen - Sprengelwahlergebnisse 
Bundespräsidentenwahl 2010   

 

Wahlsprengel  Wahlkarten  Summe  
abgegeb. 
Stimmen 

ungültig  gültig  Dr. Heinz 
FISCHER  

Dr. Rudolf 
GEHRING  

Barbara  
ROSENKRANZ  

Wahlsprengel I 2 405 21 384 334 21 29 384 

Wahlsprengel II 0 345 17 328 266 4 58 328 

Wahlsprengel III 1 388 17 371 318 9 44 371 

Wahlsprengel IV 0 424 17 407 345 12 50 407 

Wahlsprengel V 0 316 27 289 239 5 45 289 

Wahlsprengel VI 0 358 34 324 263 16 45 324 

SUMME 3 2236 133 2103 1765 67 271 2103 

Gesamt  

Aus dem Gemeinderat vom 8. April 2010 
 
Rechnungsabschluss: Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2009 
konnte erstmals nicht ausgeglichen werden. Im ordentlichen Haushalt beträgt 
der Abgang € 428.606,07 (Einnahmen von € 9.178.406,72 stehen Ausgaben 
von € 9.607.012,79 gegenüber). Im außerordentlichen Haushalt beläuft sich 
dieser auf € 833.816,28 (Einnahmen von € 2.124.490,62 stehen Ausgaben von 
€ 2.958.306,90 gegenüber). 
 
Bei den Posten „FF Haid - Zu- und Umbau des Feuerwehrhauses“ und 
„Wasserversorgung“ sind Überschüsse vorhanden. Die größeren Abgänge 
scheinen bei den Posten „Jugendzentrum“, „Gemeindestraßen“, „Abwasser-
beseitigung“ und „Katastrophenschutz“ auf. 
 
Der Abgang im ordentlichen Haushalt ist vor allem auf die steigenden Kosten 
beim Krankenanstaltenbeitrag und bei der Sozialhilfeverbandsumlage zurück-
zuführen. Ebenso ist wegen der Wirtschaftskrise ein Rückgang bei den ge-
meindeeigenen Steuern und Abgaben sowie den Bundesertragsanteilen zu 
verzeichnen. Gegenüber dem Jahr 2008 sind die Bundesertragsanteile um  
€ 286.400,85 gesunken. Das Minus bei den gemeindeeigenen Steuern und 
Abgaben beträgt gegenüber dem Vorjahr € 44.115,29. 
Der Schuldenstand belief sich zu Jahresende 2009 auf € 7.849.389,10. Im Jahr 
2008 betrug dieser noch € 8.183.860,20. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt bei  
€ 1.606,83 (2008: € 1.664,70). 
 
Der Rechnungsabschluss 2009 wurde vom Gemeinderat mit einer Stimment-
haltung genehmigt. 
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Darlehen: Ebenfalls mit einer Stimmenthaltung wurde 
eine Darlehensausschreibung zur Finanzierung des Bau-
vorhabens „Hochwasserschutz Grillenbäche“ bewilligt. 
Eine weitere Darlehensausschreibung, die zur Ausfinan-
zierung des Projektes „Neugestaltung Heindlkai“ notwen-
dig geworden ist, hat der Gemeinderat mit einer Gegen-
stimme befürwortet. 
 
Sommerkindergarten: Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, in der Zeit vom 2. bis 27. August 2010 eine 
Sommerkinderbetreuung in Form eines so genannten 
„Spielesommers“ im Gemeindekindergarten durchzufüh-
ren. 
 
Gemeindeeigene Objekte: Im Grundsatz wurde ent-
schieden, das Gemeindkindergartengebäude an das 
Fernwärmeversorgungssystem der Biowärme B3 GmbH, 
4222 Langenstein, anzuschließen. 
 
Hochwasserschutz „Donau-Machland“:  
Aus steuersparenden Gründen ist vor Inbetriebnahme der 
Hochwasserschutzanlage, die Ende Juni 2010 geplant ist, 
die Gründung einer Betriebsgesellschaft (Machland-
Damm Betriebs GmbH) erforderlich. In dieser Betriebsge-
sellschaft müssen sich neben dem Land und dem Bund 

alle sieben Mitgliedsgemeinden des Machlanddammpro-
jektes beteiligen. 
 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, sich als 
Gesellschafter an der Gründung einer weiteren Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung zur Umsetzung des Pro-
jektes „Hochwasserschutzdamm Machland“ zu beteiligen 
sowie eine Stammeinlage in Höhe von € 5.000,00 zu leis-
ten.  
 
Außerdem hat der Gemeinderat dem Finanzierungsplan 
des Amtes der oö. Landesregierung zum Machland-
dammprojekt zugestimmt. Dieser Finanzierungsplan bein-
haltet die Gesamtbaukosten in Höhe von  
€ 144.200.000,00. Der Anteil der sieben Mitgliedsgemein-
den beträgt € 2.022.000,00. Die Finanzierung dieses Ge-
meindeanteils ist über eine Sonderbedarfszuweisung des 
Landes Oberösterreich abgedeckt. 
 
Des Weiteren wurde die Übernahme der anteiligen Ver-
waltungskostenbeiträge der Jahre 2008 bis 2010 in Höhe 
von insgesamt € 98.816,32 und der Anteilsbeitrag zu den 
Interessentenmitteln für das Jahr 2009 in Höhe von  
€ 96.514,00 an die Machlanddamm Errichtungsgesell-
schaft genehmigt. Diese Beiträge werden vom Land 
Oberösterreich im Wege der Abgangsdeckung getragen. 

Öffentliche Wegparzelle Nr. 300/3, EZ 526, Grundbuch 43107 Mauthausen (Parkstraße), 
Öffentliche Wegparzelle Nr. 738/16, EZ 526, Grundbuch 43107 Mauthausen (Marktstraße), 
teilweise Auflassung 
 

KUNDMACHUNG 
 
Die Marktgemeinde Mauthausen hat die Absicht, einen Teil der Gemeindestraße „Parkstraße“ Grundstück 
Nr. 300/3, EZ 526, Grundbuch 43107 Mauthausen, sowie einen Teil der Gemeindestraße „Marktstraße“ 
Grundstück Nr. 738/16, EZ 526, Grundbuch 43107 Mauthausen als öffentliche Straße aufzulassen. 
 
Aus diesem Grund wird gemäß § 11 Abs. 6 Oö. Straßengesetz 1991 idgF in der Zeit vom 17. bis 31. Mai 
2010 darauf hingewiesen, dass die Planunterlagen in der Zeit vom 1. bis 29. Juni 2010 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme beim Marktgemeindeamt Mauthausen während der Amtsstunden aufliegen. 
 
Während der Planauflage kann jedermann gemäß § 11 Abs. 7 Oö. Straßengesetz 1991, LGBl. Nr. 94/1991 
idgF, der berechtigte Interessen glaubhaft macht, schriftliche Einwendungen und Anregungen beim Marktge-
meindeamt einbringen. 
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Präsentation der Befragung  
zur Hauptschule Mauthausen 

Am 12.4.2010 fand im Donausaal die Präsentation 
der von der Gemeinde durchgeführten Befragung 
zur Hauptschule Mauthausen statt, deren Aus-
schlag die niedrige Schülerzahl-Prognose für 
2010/2011 gab. Gleichzeitig bildete dieser Abend 
den offiziellen Startschuss für einen Schulentwick-
lungsprozess, im Zuge dessen angestrebt wird, 
das Angebot der Hauptschule so zu gestalten, 
dass die Akzeptanz in der Bevölkerung wieder 
steigt und weniger Schülerinnen und Schüler in 
ortsfremde Schulen abwandern. 
 
Bürgermeistermeister Thomas Punkenhofer, 
Schulreferentin Vizebgm. Gudrun Leitner und HS-
Direktor Franz Fürst konnten zu dieser Veranstal-
tung Bezirksschulinspektorin Notburga Astleitner 
sowie zwei Schulentwicklungsexperten von der 
Pädagogischen Hochschule Linz begrüßen. 
 
Moderiert wurde die Veranstaltung von Herrn 
Hans Ecker vom Institut Retzl, das auch die Er-
gebnisse der Befragung zusammengefasst hat, 
die im Anschluss angeführt sind. Die Haupteinflüs-
se auf die Schulwahl nach der Volksschule bilden 
demnach Schulklima (77 %), engagierter Eindruck 
des Lehrerteams (77 %) und gutes Schulmanage-
ment (75 %). Dass die beiden letzteren in der 
Hauptschule Mauthausen auch gegeben sind, 
sieht allerdings nur 1 % der Teilnehmer aus dem 
Volksschulbereich so, weshalb diese mit 83 % zu 
der Folgerung kommen, dass sie nicht wissen, ob 
bzw. ausschließen, dass ihr Kind nach der Volks-
schule in die Hauptschule Mauthausen wechseln 
soll. 
 
Die rund 120 neben den Lehrerinnen und Lehrern 
der Hauptschule teilnehmenden Eltern und ande-
ren Interessierten ließen die Ergebnisse der Befra-
gung weitgehend unkommentiert und nahmen eine 
eher abwartende Haltung ein. Eindringlich kritisiert 
wurde allerdings die fehlende Bewegungsfreiheit 
in den Pausen und die Mittagspausengestaltung.  
 
Darüber hinaus wurde die mangelnde Präsenz der 
Schule in der Öffentlichkeit thematisiert. Eine Teil-
nehmerin hat den Einfluss von Schülerinnen und 
Schülern mit Migrationshintergrund auf das Schul-
geschehen angesprochen. Dazu wurde allerdings 
sowohl von Podiumsseite als auch von der Mehr-

heit der Zuhörerinnen und Zuhörer sowie den Lehre-
rinnen und Lehrern festgestellt, dass es zu einfach 
wäre, darin das Hauptproblem für den massiven 
Rückgang der SchülerInnenzahlen zu sehen. 
 
Auf Anfrage hin, ob bei weniger Schülerinnen und 
Schülern überhaupt noch auf jeder Schulstufe alle 
Leistungsgruppen garantiert werden können, ver-
kündete Direktor Fürst, dass es sich beim Leistungs-
gruppenmodell ohnehin um ein Auslaufmodell han-
delt.  
 
Daneben bot Frau HSL Klein einen Überblick über 
mögliche Schwerpunkte, die gegenwärtig in der 
Schule diskutiert werden. Man denkt dabei für die  
5. Schulstufe an den kreativen Bereich, für die  
6. Schulstufe an Schulspiel, für die 7. Schulstufe an 
Sprachschwerpunkte in Deutsch, Englisch und Ita-
lienisch und für die 8. Schulstufe an Themen aus 
den Bereichen Physik, Geografie etc. Darüber hin-
aus soll Politische Bildung vermittelt werden und der 
Europäische Computerführerschein abgelegt wer-
den. In Anbetracht dieser Vorstellung wurde aller-
dings vor der Gefahr des Zu-Viel-Wollens gewarnt 
bzw. gab es auch Eltern, die den Beibehalt eines 
Wahlpflichtfaches von der 5. bis zur 8. Schulstufe 
bevorzugen würden. Ein Konzept für das kommende 
Schuljahr ist jedenfalls noch vor den Sommerferien 
zu erwarten. 
 
Die Schulentwicklungsexpertin, Frau Mag. Hölzl, 
Direktorin der Sporthauptschule Wels (ab 2010/2011 
Neue Mittelschule), zeigte sich hinsichtlich eines er-
folgreichen Schulentwicklungsprozesses sehr zuver-
sichtlich. Zur kritisierten Pausengestaltung sieht sie 
beispielsweise sowohl gebäudeseits als auch orga-
nisatorisch Möglichkeiten für eine Verbesserung und 
versprach, den Herrn Direktor in den nächsten Mo-
naten zu „bewegen“.  
 
In ihren Schlussworten betonten sie und Bürger-
meister Punkenhofer, dass das Wichtigste bei allen 
Entscheidungen, das Wohl des Kindes ist. 
 
Auf der nächsten Seite finden Sie einen Auszug des 
Präsentationsergebnisses. Die gesamte Präsentati-
on finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde 
Mauthauen - Rubrik Bildung - Hauptschule Maut-
hausen. 
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Stellenaus-
schreibung 

 
Die Pfarre Mauthausen 
sucht für die Zeit ab Septem-
ber 2010 eine/n Stützpädago-
gen/in (ca. 25  Wochenstun-
den) für die Integrationsgruppe 
im 3-gruppigen Pfarrcaritas-
Kindergarten in Mauthausen.  
 
Ihre Aufgabe ist die Planung, 
Durchführung und Reflexion 
von pädagogischen Aktivitäten 
mit Integrationskindern, ent-
sprechend des Handbuches für 
Integration (Land OÖ) in Ab-
sprache mit der gruppenführen-
den Kindergartenpädagogin 
und der Fachberatung für In-
tegration. 
 
Anforderungen: 
{ Abgeschlossene Ausbil-

dung zur/m Kindergarten-
pädagogen/in 

{ Flexibilität und Offenheit 
{ Team- und Kommunikati-

onsfähigkeit 
{ Kenntnisse in Administra-

tion und EDV 
 

Für genauere Informationen 
steht Ihnen die Leiterin des 
Pfarrcaritas-Kindergartens, 
Frau Brigitte Auracher, unter 
der Telefonnummer 07238 / 
2608 gerne zur Verfügung.  
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen schi-
cken Sie bitte bis 31. Mai 2010 
a n  d e n  P f a r r c a r i t a s -
Kindergarten Mauthausen, zH. 
Frau Brigitte Auracher, Linden-
weg 9, 4310 Mauthausen. 
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133 die POLIZEI eilte herbei! 
 

Am 12.04.2010 besuchte uns die Mauthausner Polizei! Im Gemeinde-
kindergarten waren die Kinder deswegen schon sehr aufgeregt und ge-
spannt auf das, was sie erwartete.  
 
Alle wichtigen Materialien, die ein/e Polizist/in für den Dienst braucht, 
wurden unter die Lupe genommen: Handschellen, Dienstauto, Warn-
weste, kugelsichere Weste und vieles mehr!  
 
Mit sehr gutem Vorwissen beeindruckten unsere Kinder die Polizistin 
und den Polizisten und stellten ihnen viele knifflige Fragen. 
 
Großes Interesse galt natürlich dem Polizeiauto, Highlight war, als das 
Blaulicht und die Sirene ausprobiert werden durften. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Einen herzlichen Dank für den tollen und interessanten Vormittag! 

Maifest in der Volksschule 
 
Am Freitag, 7.5. feierten wir 
ein schönes Maifest - auch ein 
Maibaum wurde aufgestellt. 
Unter Anleitung von Frau Hin-
terplattner und Frau Glocker 
banden die Kinder der 3. b ei-
nen schönen Kranz und Girlan-
den, die Kinder der 4. Klassen 
bastelten Roserl - das ergab 
einen schönen Maibaum! 
 
Katharina Nußböck und Niklas Scheichl führten perfekt durch 
das recht unterhaltsame und abwechslungsreiche Programm. 
Schön, dass so viele Zuschauer mit uns feierten! 
 
In diesem netten Rahmen konnten wir uns auch gebührlich bei 
allen Sponsoren für die PCs bedanken (in alphabetischer Rei-
hung: beim Herrn Bürgermeister, beim Elternverein, bei Frau 
Gassner-Rauscher, bei der Raiffeisenbank, bei der Sparkasse 
und bei der Firma Glas -Wiesbauer). 
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Berichte aus der Haupt-
schule Mauthausen 

Wienaktion der 4. Klassen 
HS Mauthausen 

 
Im vergangenen Februar verbrachten die Schüler/ 
-innen der 4. Klassen eine Woche in Wien, um die 
Bundeshauptstadt kennen zu lernen. Geboten wurde 
ein recht umfangreiches Programm. 
 
An Museumsbesuchen gab es das Naturhistorische 
sowie das Technische Museum. Weiters besichtigten 
wir das Schloss Schönbrunn, die Karlskirche, das 
Schloss Belvedere sowie den Stephansdom, die 
Schatzkammer, die Kaisergruft und die Hofreitschule. 
 
Sehr interessant war es auf dem Flughafen und im 
internationalen Zentrum der UNO in Wien. Im Parla-
ment gab es Informationen über die demokratischen 
Einrichtungen in Österreich. Auch eine Stadtrundfahrt 
mit Hundertwasserhaus, Stadion und Donauturm wur-
de absolviert. 
 
Abends wurde das Programm durch einen Spazier-
gang, einen Besuch im Haus der Musik, einen Kinobe-
such und einen Theaterbesuch ergänzt. Das Musical 
„Tanz der Vampire“ war für viele der absolute Höhe-
punkt dieser Woche. 
 
Zuhause gestalteten alle Schüler/-innen ihre eigenen 
Wientagebücher, die sie die schöne Zeit in Wien  
sicher lange nicht vergessen lassen werden! 
 

Helga Penner / Ingrid Biebl 

Känguru der Mathematik 
 
Die HS Mauthausen nahm auch heuer wieder am 
internationalen Bewerb „Känguru der Mathematik“ 
teil. Hier handelt es sich um einen Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, Schülerinnen und Schülern in 
einer spannenden Herausforderung ein Erlebnis an-
zubieten, das es ermöglichen soll, die Mathematik 
mit kreativem Tüfteln zu verbinden.  
 
In Europa (und darüber hinaus) nehmen schon jähr-
lich über 5 Millionen Schülerinnen und Schüler in 40 
Staaten an diesem Wettbewerb teil. In Österreich hat 
es heuer etwa 180 000 Teilnehmer gegeben. Der 
Bewerb wird in 5 Alterskategorien durchgeführt, wo-
bei die Bewertung nach Jahrgängen gegliedert ist. 
 
In der Hauptschule Mauthausen beteiligten sich die 
ersten Leistungsgruppen jeder Schulstufe an diesem 
Bewerb und versuchten, möglichst viele der teils 
kniffligen Aufgaben zu lösen. 
 
Hier einige Schüleraussagen zum Bewerb: 
{ „Es war zu machen, aber ein paar schwierige  

Sachen waren schon dabei!“ 
{ „Man muss eigentlich nur logisch denken!“ 
{ „Manche Beispiele glaubt man vorher, die kann 

man gar nicht, und plötzlich ist es ganz leicht!“ 
{ „Man musste voll viel nachdenken!“ 
{ „Ich hab mich heute früh schon voll darauf ge-

freut!“ 
{ „Ich hab`s leichter gefunden als in der 1. Klasse!“ 
 

Die ersten 3 jeder Schulstufe: 
 

1.Klassen: 
Almina Drndic, Johanna Wechselberger, Martin Dein-
hofer 
 
2.Klassen:  
Maida Uzicanin, Anna Steinbauer, Dominik Baireder 
 
3.Klassen:  
Daniel Eysn, Stefanie Haider, Mehmet Özbag 
 
4.Klassen:  
Vanessa Baireder, Alexandra Peitl,  
Viola Bauernfeind 
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Künstlerwerkstatt in der HS Mauthausen 
 
Kürzlich fanden in der HS Mauthausen Workshops im Be-
reich Bildernische Erziehung für die 2., 3. und 4. Klassen 
statt. Unter Anleitung von Künstlerin Renate Froschauer 
wurden den Schülerinnen und Schülern die ersten Schritte in 
die Porträtmalerei nahe gebracht. 
 
Mit viel Begeisterung versuchten die Kinder Porträts in Acryl 
zu malen! Einige durchaus gelungene Schülerarbeiten sind 
derzeit im Donausaal in Mauthausen und später bei der 
„Kulturbaustelle“ zu besichtigen. 
 

Doris Metzger 
Renate Ratzenböck 

English Project Days 
 

Fremdsprachen sind das Fenster zur Welt und zu einem erfolgreichen Berufsleben. 
 
Von 7. – 9. April 2010 fanden an der HS Mauthau-
sen für die 3. Klassen English Project Days statt. 
Diese sind eine beliebte Alternative zu England-
reisen und stehen diesen hinsichtlich der Sprach-
kompetenz nicht nach. 
 
Die Kinder konnten dabei gemeinsam mit „Native 
Speakers“ aus den USA und Großbritannien das 
erlernte Wissen aus dem Englischunterricht in rea-
len Alltagssituationen anwenden und erweitern. 
Täglich 4 Stunden Kommunikation und 2 Einheiten 
Workshops (Musik, Theater, Sport und Fotografie) 
standen am Programm. 
 
Die Schülerinnen und Schüler gewannen dadurch 
neue und verstärkte Zugänge zur Sprache und neu-
es Selbstbewusstsein im Umgang damit. Angeboten 
war kommunikatives und aktives Lernen in kleinen 
Gruppen. 
 
Feedbacks: 
{ “I think our days were really great.” 
{ “We did so many different things.” 
{ “I didn’t understand a lot at the beginning.” 
{ “I’ll never forget these days.” 
{ “I had a lot of fun.” 
 
Von 21. – 25. Juni 2010 findet die English Project 
Week für die 4. Klassen statt. 
 

Projektleiterin: Renate Ratzenböck 
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Einen Benefizabend der besonderen 
Art durften die Besucher der Talen-
teshow am 22.04.2010 im Donau-
saal erleben.  
 
Schon seit Wochen hatten sich 
SchülerInnen der Hauptschule 
Mauthausen auf ihren großen Auf-
tritt vorbereitet, der die unterschied-
lichsten Talente auf die Bühne brin-
gen sollte. Vor fast 500 Zuschauern 
zeigten die Kinder und Jugendli-
chen, welche verborgenen Talente in ihnen schlum-
mern. 
 
Fast zwei Stunden lang überzeugten sie mit mitrei-
ßenden Tanznummern, tollen Gesangsdarbietungen, 
Zirkusnummern und witzigen Sketches. Durch das 
bunte Programm führten natürlich die SchülerInnen 
das Publikum selbst. 
 
In der Pause konnten sich die Besucher an einem 
großzügigen Buffet stärken. Bei der Abschlussperfor-
mance wurde gemeinsam mit dem Publikum das 
Lied „Heal the world“ angestimmt, das auch dem 
Zweck der Veranstaltung entsprach. 
 
Standing Ovations und tosender Applaus belohnte 
alle Darsteller für ihr Engagement und ihren Einsatz 
bei den Proben, die oft in der Freizeit stattfinden 

mussten. 
 
Die beiden Projektleiterin-
nen Dipl.Päd. Renate 
Ratzenböck und Dipl.Päd. 
Gabriele Wartner konnten 
sich dank der großzügi-
gen Spenden über einen 

Reinerlös von über 1000 
Euro freuen, der den Kin-
dern der Erdbebenka-
tastrophe in Haiti zugute 
kommen wird. 
 
Unterstützt hat die Ver-
anstaltung auch die Ge-
meinde Mauthausen, die 
Raika Mauthausen, die Sparkasse Perg und der El-
ternverein. 

 
Auch die Volksschul-
kinder, die einen Teil 
des Programms am 
Vortag genießen konn-
ten, waren von den Ta-
lenten der „ Großen“ 
begeistert und bedank-
ten sich mit einem Pla-
kat, auf dem sie ihre 

Eindrücke bildlich und schriftlich festhielten. 
 

( Wartner Gabriele, Ratzenböck Renate) 
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Vom 15.-18. April 2010 besuchten wir mit 44 Schü-
lerInnen und 4 LehrerInnen bereits zum 7. Mal un-
sere italienische Partnerschule in Cogollo del Cen-
gio. Wie immer konnten die SchülerInnen wieder bei 
Gastfamilien die großartige italienische Gastfreund-
schaft genießen und ihre Sprachkenntnisse erpro-
ben. 
 
Bei der Ankunft lernten die österreichischen Gäste 
die Scuola Media kennen und nahmen am nächsten 
Tag sogar am Unterricht teil. Beim Volleyballspiel 
Austria – Italia wurde das sportliche Geschick auf 
die Probe gestellt, und ein weiterer Höhepunkt war 
natürlich die Disco. 
 
Die italienischen Gastfamilien stellten unseren 
SchülerInnen ihren Heimatort während der privaten 
Aktivitäten vor, welche natürlich auch nicht zu kurz 
kamen. 
 
Einen halben Tag verbrachten wir in Bassano del 
Grappa und Marostica. 
 
In Vicenza verweilten wir bei strahlendem Sonnen-
schein sogar einen ganzen Tag. Während eines 
ausgedehnten Spazierganges konnten wir die Se-
henswürdigkeiten dieser wunderschönen Stadt be-
staunen: La Rotonda, Villa Valmarena, Wallfahrts-
kirche Monte Berico, Piazza dei Signori, Corso Pal-
ladio, …Auch Shopping durfte nicht fehlen! 
 
Auf der Heimfahrt erwartete unsere SchülerInnen 
noch ein ganz besonderes Erlebnis, ein Besuch in 

Venedig, wo wir während der Vaporetto-Fahrten auf 
dem Canal Grande und beim Bummel durch die en-
gen, verwinkelten Gässchen italienisches Flair ge-
nießen konnten!  
 
Sehr anstrengend war es, aber den Kopf voller toller 
Eindrücke kehrten wir schließlich am Sonntag spät-
abends nach Mauthausen zurück! 
 
Wir freuen uns wirklich sehr, dass dieser Schüler-
austausch nun schon seit 1998 so toll funktioniert 
und wir die SchülerInnen für unsere Gemeindepart-
nerschaft so begeistern konnten! 
Dieser Besuch wird für alle ein unvergessliches Er-
lebnis bleiben! 
 
Großer Dank gilt der Gemeinde Mauthausen für die 
großzügige finanzielle Unterstützung! 
 
Renate Klein 

Schüleraustausch zwischen HS Mauthausen und  
Scuola Media in Cogollo del Cengio 

An alle Hundebesitzer/innen 
 

Bitte achten Sie wieder vermehrt auf die Entfernung  
der Exkremente Ihres Hundes ! 

 
Dazu wurden im Ortsgebiet folgende Standplätze für die Hundekotsäckchen einge-
richtet.  
 
Grünanlage Schloss Pragstein Grünanlage am Heindlkai 
Grünanlage Tennishalle Park beim Spielplatz 
Bernaschekstraße - bei den Schaukästen Parkplatz vor dem Friedhof 
Heinrichsbrunn - Bushaltestelle nach der Unterführung 
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Das Programm 
 

Samstag ab 14:00 Uhr zwischen 
Schloss Pragstein und Apotheke 

 
Die Kindergartenkinder eröffnen die Kulturbaustelle 2010 

 
Bereits traditionell eröffnen die klei-
nen großen Künstler/innen des Ge-
meindekindergartens die Kulturbau-
stelle. Lassen Sie sich überraschen 
was sie uns diesmal zu erzählen ha-
ben. 
 

 
Die Volksschule zeigt Historisches 

 
Das Ende der Schiffmannsherrlichkeit präsentieren uns in 
einem historischen Singspiel der Schulchor und die Kinder  
der 3b Klasse der Volksschule Mauthausen. 

Der Klassiker - die Marktmusik 
 
Untrennbar mit der Kulturgeschichte 
unseres Ortes ist die Marktmusik 
Mauthausen verbunden. Als unver-
zichtbarer Bestandteil unseres kultu-
rellen Lebens werden sie dieses Jahr 
die Kulturbaustelle bereichern. 
 

ASO-Kids-Band 
 
Seit Februar 2008 be-
steht diese integrative 
Band der Sonderschule 
Langenstein unter der 
Leitung von Bettina Au-
böck.  
Seit ihrem kurzen Beste-
hen haben sie bereits 
viele Auszeichnungen 
erhalten. Genießen sie die heißen Rhythmen einer Band 
für die es normal ist, verschieden zu sein. 
 

Talenteshow-Highlights der Hauptschule 
 
Nach dem großen Erfolg der Talenteshow der Hauptschu-
le Mauthausen können sie nochmals die Highlights der 
Show auf der Freiluftbühne vor dem Schloss Pragstein 
bewundern. 

elemental B-boy'z - Breakdance aus dem Jugendzentrum 
 
Im Gemeindejugendzentrum hat alles 
angefangen und dort Proben sie auch. Ihr 
Können haben sie bereits bei der Talen-
teshow unter Beweis gestellt. CheWiinQ, 
FlaMe, daMiiXxX, Omariion und Junior 
Togii sind die Künstlernamen der begeis-
terten Breakdancer. 
 

Evergreens und Superhits vom CPM 
 
Nach ihren Erfolgen mit der Aufführung 
des Messias und der Uraufführung der 
Kantate Homo homini lupus verwöhnt sie 
der Chor der Pfarre Mauthausen „musica 
viva“ mit Evergreens und Superhits vom 
Feinsten. Das Programm "Sentimental 
Journey" entführt sie in die 60er, 70er und 
80er Jahre. 

 
Samstag 20:00 Uhr  Altes Kino 

 
First Blend 

 
Die Band rund um Sängerin 
Verena Großbichler hat sich 
im heimatlichen Mostviertel 
schon eine treue Fangemein-
de erspielt.  
Mit Coverversionen der Rock-
klassiker aber auch mit eige-
nen Songs aus der Feder von 
Gitarristen Jürgen Halbmayr 
und Keyboarder Kevin Reisenbichler kommen alle Fans 
der Rock-Pop/Rhythmn&Blues auf ihre Kosten. Bläser-
sound gepaart mit den Grooves der Rhytmusgruppen und 
zwei großartigen Stimmen sorgen für den unverwechsel-
baren Sound von First Blend! 
 

Die Delaytanten 
 
Der erste Song war noch 
nicht zu Ende und im  
Alten Kino brodelte es wie 
nie zuvor. Auf vielfachen 
Wunsch sind sie daher 
diesmal wieder dabei.  
 
Seit mehr als zehn Jahren 
zollen sie der Musik der 
60er und 70er ihren Tribut 
und sind inzwischen weit 
über die Grenzen be-
kannt.  

 
Fliegen Sie mit zu „Lucy In The Sky With Diamonds“ mehr 
als „2000 Lightyears From Home“, erleben Sie „A Whiter 
Shade Of Pale“ während „Waterloo Sunset“ und spielen 
Sie dabei auf Ihrem „Green Tambourine“ ... 
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Sonntag ab 10:00 Uhr zwischen 
Schloss Pragstein und Apotheke 

 
Jazz@Work - Eine legendäre Band aus Mauthausen 

 
Jahrelang war die Band ein 
Fixpunkt in der Dixie- und 
Rhythmn&Blues Szene. Le-
gendär in Mauthausen sind 
die Auftritte im Hof des Gast-
hauses "Zur Traube" sowie 
beim Spindler, bei dem auch 
die Namensänderung vom 
ersten Bandnamen "Bebop-Sextett" in "Jazz@Work" ze-
lebriert wurde. Natürlich hat es in den vielen Jahren der 
Bandgeschichte auch personelle Umbesetzungen gege-
ben. Den Gründungsmusikern aus Mauthausen (Gottfried 
Kraft, Erich Steinwendner, Andreas Hofko und Helmuth 
Hinterndorfer) folgten befreundete Musiker nach, sodass 
Jazz@Work diesmal mit einer alten-neuen Besetzung auf-
tritt. Freuen Sie sich auf die Klassiker der Swing-Ära! 
 

Brettgeflüster mit Martin Dreiling 
 
Der bekannte Schauspieler und 
Intendant hat seit letztem Jahr 
sein eigenes Hoftheater in Maut-
hausen. Nach dem grandiosen 
Erfolg im letzten Jahr können Sie 
sich bei der Kulturbaustelle einen 
Gusto für seine diesjährige Som-
merbühne holen. 
 

Freitag 20:00 Uhr Donausaal 
 

Verleihung Ingrid -Steininger – Preis 
 
Im Rahmen eines Galaabends wird der/die Preisträger/in 
des Ingrid-Steininger - Kulturförderpreises der Marktge-
meinde Mauthausen bekannt gegeben. Die kulturelle Um-
rahmung dieses Festabends wird von den Preisträgern 
des Vorjahres, den Notenfressern, gestaltet. 
 
 

Ausstellungen Samstag / Sonntag  
Schloss Pragstein und Betreubares Wohnen 

 
{ Donau Fluch und Segen - Heimatverein 
{ Geschichte Mauthausens - Heimatverein 
{ Mauthausen in Bildern - Gerhard Nerat  
{ Talenteshow - Hauptschule 
{ Keramikkunst - Helmut Eilmsteiner 
 

Rahmenprogramm 
Steine bearbeiten - Kinderfreunde, Flohmarkt in der Volks-
schule, Entdeckungswanderungen durch das Ortszentrum 
für Klein und Groß - Volksschule u. Goldhauben, Kultur-
cafe im Betreubaren Wohnen – Heimatverein  

Für Speisen, Getränke sorgt die 
Pfarre Mauthausen. 

 
 

Danke unseren Sponsoren 

Verleihung des Ingrid Steininger 
Kulturförderpreises 2010  

 
Freitag 11. Juni 20:00 Uhr Donausaal 

 
Bereits zum zweiten Mal vergibt die Marktgemeinde 
diesen Kulturförderpreis. Der Preis ist mit € 2.000 
dotiert und soll Mauthausner Künstler/innen und 
Kulturschaffende fördern. 
 
5 Projekte wurden dieses Jahr eingereicht. Das Er-
gebnis der Juryentscheidung wird erst bei der Ver-
leihung im Rahmen eines Galaabends bekannt ge-
geben. 
 
Für die kulturelle Umrahmung und musikalische Un-
terhaltung sorgen die Preisträgerinnen des ersten 
Ingrid Steininger Preises, die Notenfresser. 
 
Wir laden alle recht herzlich ein, bei diesem span-
nenden Ereignis am Vorabend der Kulturbaustelle 
dabei zu sein. 
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Sozialmarkt kommt ab  
31. Mai nach Mauthausen 

 
Der Sozialmarkt des Roten Kreuzes kommt mit seinem 
MOBISOM, so wird das Verkaufsfahrzeug von den Rot-
kreuz-Mitarbeitern genannt, ab jetzt regelmäßig nach 
Mauthausen. 
 
Wann? Jeden Montag von 10:30 bis 12:30 Uhr 
 
Wo? Am Parkplatz der Mühl4tel Öl, Vormarktstraße 
(ehem. Lagerhaus) 
 
Wer darf einkaufen? 
Menschen mit geringem Einkommen können beim Roten 
Kreuz in Perg einen Ausweis beantragen 
(Einkommensnachweise aller im Haushalt lebenden Per-
sonen sowie eine Haushaltsbestätigung sind mitzuneh-
men). Damit darf 2 mal wöchentlich eingekauft werden. 
 
Wo kann noch eingekauft werden? 
Beim Sozialmarkt in Perg, Gartenstraße - gegenüber der 
Gebietskrankenkasse. Jeden Montag, Mittwoch und Frei-
tag von 15.00 bis 18:00 Uhr. 

Wer hat noch nicht die  
Mauthausner Sonderausstellung 
im Schloss Pragstein besucht? 

 
Die Ausstellung kann man während der Öffnungszeiten 
des Apothekenmuseums noch bis 10. Juli 2010 besu-
chen.  
 
Nicht nur die vom Hochwasser betroffenen Mauthaus-
ner/-innen sind von der Fotoausstellung begeistert. Be-
sonderes Interesse finden die alten Bilder vom Eisstoß 
1956, vom Verladen und dem Transport der Granitsteine 
sowie die Farbbilder vom Hochwasser 2020 und die Bil-
der vom Hochwasserdamm. 
 
Ein ausgezeichneter Hochwasserfilm (DVD ist im Muse-
um zum Sonderpreis von € 15,-- erhältlich) sowie Schiffs– 
und Floßmodelle machen den Besuch zu einem echten 
Erlebnis. 
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EINLADUNG zum  
1. Zeitbank-Stammtischtreffen  

 
Donnerstag, 24. Juni 2010, 

18:00 Uhr 
in Ed. Kaisers Gasthaus 

  
Der Verein wurde bereits gegründet und die Ansprech-
personen sind: 
Ingeborg Weißenböck - 07238/5669
 0664/73658808 
Elfriede Winkler 07238/4517 
Manfred Lettner 0664/3981455 
Bernhard Müller 0650/2381942 
Zeitbank Handy 0680/1312595 
  
Aufgrund der Neugründung des Vereines wird es nun 
auch in Mauthausen möglich, die Lebensqualität in 
den eigenen vier Wänden durch gelebte Nachbar-
schaftshilfe erheblich zu verbessern.  
 
Mit Ihrer Mitgliedschaft tragen Sie dazu bei, dass wir 
eine große "Zeitbank-Familie" werden, die sich das 
Leben gegenseitig erleichtert und bereichert.  
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Projekt EnergieCard  
im Bezirk Perg 

 
Zielgruppe sind alle „Häuslbauer“ und Sanierer die von 
den Begünstigungen, Beratungsleistungen und der Re-
gionalität der Unternehmer profitieren sollen. Im Be-
gleitheft des Energiemagazins (im Gemeindeamt er-
hältlich) erfahren auch EnergieCard Besitzer was für 
Vorteile Sie als Kunde dieser Card generieren können. 
 

Wie komme ich zur EnergieCard?  
Die 1.500 Teilnehmer der EGEM Erhebung erhalten 
diese Card gemeinsam mit dem Magazin per Postwurf 
umgehend nach Hause gesendet. Alle anderen können 
diese Card bei der Energieregion Strudengau GmbH 
erhalten (Anträge liegen im Gemeindeamt auf).  
 

Die EnergieCard steht für  
• Exklusive Information und Beratung 
• Nah und verlässlich in der Region 
• Kompetent und zukunftsweisend 
• Keine Kosen – Keine Verpflichtungen 
 

Bei Fragen:  
Energieregion Strudengau GmbH  
Arbinger Straße 7, 4323 Münzbach  
Tel +43 7264/4555-21, Fax DW -14, 
Mail: josef.reisinger@energieregion.org  
Web: energiecard.at 
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Aiserbühne Schwertberg 
 
Karl Bockerer, bürgerlicher Fleischhauer und Selchermeister, kümmert 
sich wenig um die politischen Vorgänge im Wien der dreißiger Jahre, 
muss aber sehr bald feststellen, dass der aufkeimende Nationalsozialis-
mus seine kleine, beschauliche Welt gehörig ins Wanken bringt.  
 
Der Sohn ist Mitglied der SA, seine Frau Binerl eine glühende Hitler-
verehrerin und sein jüdischer Feund Rosenblatt emigriert in die USA.  
Bockerers Umfeld reagiert mit Feigheit und Opportunismus auf die neuen 
Umstände und sein einzig verbliebener Freund Hatzinger macht dabei 
keine Ausnahme.  
 
Bockerer handelt auf seine Art: mit Humor, Naivität und einer gehörigen 
Portion Bauernschläue. Seine antifaschistischen Äußerungen bringen ihn 
bis vor die GESTAPO, trotz der Anzeigen und Beschwerden entgeht er 
aber immer wieder der Justiz. Und als der Krieg in der Paniglgasse seine 
Opfer fordert, verliert auch Frau Bockerer ihren Glauben an das Regime. 

 

ASKÖ Mauthausen  
Sektion Turnen/LA  

 
lädt ein zur  

 
SONNWENDFEIER 2010 

 
Freitag, 02. Juli 2010, um 20.00 Uhr,  

Sportplatz Mauthausen 
 
Eintritt:  
Freiwillige Spenden 
 
Ersatztermin:  
Samstag, 03. Juli 2010, 20.00 Uhr 

“JUGEND ZWISCHEN 
KRISE UND CHANCE:  
WAS GIBT ZUVERSICHT,  

WAS HEMMT?” 
(Anmerkungen und Angebliches 

zur O-Bock-Generation) 
 

Prim. Dr. Werner Leixnering,  
Leiter der Abteilung Jugendpsychi-
atrie an der LNK Wagner- Jauregg 

 
Montag, 31. 05. 2010  

20.00 Uhr  
Pfarrheim Mauthausen 

 
Eintritt: € 4,-- 



  Bürgermeisterbrief Mauthausen, 20.05.2010

Seite 16 

Erstes 
Mauthausner  

Sommer-
kabarett 

 
Der Wirtschaftsbund Mauthausen geht neue Wege.  
Neben den bewährten Veranstaltungen im Kreise der 
Wirtschaftsbundmitglieder, versucht sich der Wirtschafts-
bund Mauthausen nun auch mit einer Großveranstaltung 
der humoristischen Art. Diese Veranstaltung soll nur die 
erste im Rahmen des neu erfundenen Mauthausener 
Sommerkabaretts sein. Wonach alljährlich ein österreichi-
scher Spitzenkabarettist nach Mauthausen in den Donau-
saal geladen wird. 
 
Wann steigt das Event?  Donnerstag, 17. Juni, ab  

18 Uhr. Das Kabarett be-
ginnt um 20 Uhr. 

Wie heißt das Programm?  Krätzenfest 
Preis: € 25,-- 
Wo gibt’s Karten:  Über das Ö-Ticket in allen 

Sparkassenfilialen.  
Veranstaltungsort:  Donausaal Mauthausen 
 
Zusätzlich gibt’s ein reichliches kulinarisches Angebot, 
eine Autoschau und einen DJ nach dem Kabarett. 


